
Im Gedenken Gutes tun.

IN MEMORIAM

Die Deutsche Stiftung Denkmalschutz ist die größte 
private Initiative für Denkmalpflege in Deutschland. 
Sie setzt sich seit 1985 kreativ, fachlich fundiert und 
unabhängig für den Erhalt bedrohter Baudenkmale  
ein. Ihr ganzheitlicher Ansatz ist einzigartig und reicht 
von der Notfall-Rettung gefährdeter Denkmale, pä-
dagogischen Schul- und Jugendprogrammen bis hin 
zur bundesweiten Aktion Tag des offenen Denkmals®. 

Insgesamt konnte die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz vor allem dank der aktiven Mithilfe und 
Spenden von über 200.000 Förderern bereits über 
5.000 Projekte mit mehr als einer halben Milliarde 
Euro in ganz Deutschland unterstützen. Doch immer 
noch sind zahlreiche einzigartige Baudenkmale in 
Deutschland akut bedroht.

Wir bauen auf Kultur – machen Sie mit! 

Mehr Informationen auf 
www.denkmalschutz.de

Deutsche Stiftung Denkmalschutz
Schlegelstraße 1
53113 Bonn
Tel. 0228 9091-250 
Fax 0228 9091-254

Kondolenzkonto:
IBAN: DE67 700 400 700 400 700 400
BIC: COBA DE FF XXX
Commerzbank AG

Wir bauen auf Kultur.
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Im Gedenken Gutes tun – 
wir sind gerne für Sie da
Wir sind besonders dankbar, wenn unsere Arbeit 
auch aus traurigem Anlass unterstützt wird. Kondo-
lenzspenden sind wertvolle Bausteine an histori-
schen Bauten. 

Ihre Ansprechpartnerin
Sie erreichen uns 
Mo-Do 9-17 Uhr, Fr 9-15 Uhr

Telefon: 0228 9091-250
Fax: 0228 9091-254
E-Mail: 
foerderer@denkmalschutz.de

Bitte informieren Sie uns nach Möglichkeit bereits 
vor dem Druck von Anzeigen oder Trauerkarten 
über eine geplante Kondolenz-Sammlung zuguns-
ten unserer Stiftung. Bitte nennen Sie uns den Vor- 
und Nachnamen der/des Verstorbenen und den Ter-
min der Trauerfeier, damit wir die Spenden zuord-
nen und über Eingänge informieren können. Auf 
Wunsch schicken wir Ihnen auch vorbereitete Über-
weisungsträger.

Kondolenzkonto:
Deutsche Stiftung Denkmalschutz
IBAN: DE67 700 400 700 400 700 400
BIC: COBA DE FF XXX • Commerzbank AG
Kennwort: Vorname und Nachname 
des/der Verstorbenen

Gundula Friese, 
Spender-Service



Orte der Erinnerung bewahren 
Einen vertrauten Menschen zu verlieren, ist eine 
schmerzliche Erfahrung. Was tröstlich bleibt, sind 
Erinnerungen an gemeinsam Geschafftes, an die 
Begeisterung für ein gemeinsames Ziel oder die 
Schönheit alter Lieblingsplätze.

Wir sind herzlich dankbar, wenn Angehörige in ihrer 
Trauer um Spenden-Bausteine bitten, die als Zeichen 
des Bewahrens und der Zuversicht an einem Denkmal  
wirken. Kondolenzspenden bezeugen wie Blumen und 
Kränze Anteilnahme und Wertschätzung. Spenden 
an die Deutsche Stiftung Denkmalschutz schaffen 
zudem auf Dauer Gutes und helfen, Orte der Erinne-
rung zu bewahren.

Denkmale und die damit verbundene(n) Geschichte(n) 
zu erhalten, dafür setzt sich die Deutsche Stiftung 
Denkmalschutz ein. Unsere Stiftung fördert bundes- 
weit jedes Jahr rund 400 historische Orte – die Band-
breite reicht von der historischen Gartenanlage bis 
zum herrschaftlichen Schloss, vom denkmalgeschütz-
ten Leuchtturm bis zur kleinen Dorfkirche. Diese 
Hilfe können wir nur dank unserer Förderer leisten.

Denkmale speichern Erinnerungen und Geschichte(n).

So erreichen uns 
Kondolenzspenden
Es gibt verschiedene Möglichkeiten, Kondolenzspen-
den an unsere Stiftung zu überweisen:

Einzelspenden 
auf unser Kondolenzkonto
Bitte weisen Sie in der Traueranzeige oder dem Trau-
erbrief unter Angabe unseres Kondolenzkontos auf 
den Spendenwunsch hin, z. B. mit folgendem Text: 

Anstelle von Kranz- oder Blumenschmuck bitten wir 
um eine Spende an die Deutsche Stiftung Denkmal-
schutz unter dem Stichwort „Vorname und Nachname  
der/des Verstorbenen“, Konto: Deutsche Stiftung Denk- 
malschutz, IBAN: DE67 700 400 700 400 700 400

Nach etwa drei Wochen erhalten Sie eine Übersicht  
der Spendernamen mit der Gesamtsumme der Über-
weisungen. Allen Trauergästen, deren vollständige  
Anschrift uns bekannt wird, senden wir ein Dankschrei-
ben, eine Zuwendungsbestätigung sowie kostenfrei 
drei Ausgaben unseres Förderermagazins Monumente. 

Spendensammlung über ein Konto   
des Bestatters oder eines Angehörigen 

Die Spenden werden zunächst auf einem privaten 
Konto oder einem Konto des Bestatters gesammelt. 
Der Gesamtbetrag wird später unter Angabe des 
Vor- und Nachnamens des/der Verstorbenen auf das 
Kondolenzkonto unserer Stiftung überwiesen. Wird 
uns dazu eine Anschriftenliste mit Nennung von 
Einzelbeträgen zugeschickt, senden wir den Trauer-
gästen unseren Dank, eine Zuwendungsbestätigung 
über den jeweiligen Teilbetrag sowie kostenfrei drei 
Ausgaben unseres Förderermagazins Monumente. 

Barspenden rund um die Trauerfeier 
Auch Barspenden, die rund um die Trauerfeier über-
reicht werden, können als Gesamtbetrag auf unser 
Kondolenzkonto unter Angabe des Vor- und Nach-
namens des/der Verstorbenen überwiesen werden. 
Sollten einzelne Spendenquittungen gewünscht sein, 
so benötigen wir auch hierzu Vor- und Nachnamen 
sowie Adresse der Spender und die Betragshöhe. 

Spenderdaten geben wir nicht an Dritte weiter.

Kondolenzspenden helfen historische Bauten zu bewahren. Wir sind herzlich dankbar für diese Unterstützung.


